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Meteorströme
Beobachtungen in der Schweiz in und Deutschland

Juli-September 1975

mitgeteilt von R. Germann, Wald

Über Meteorbeobachtungen in der Schweiz wurde
zuletzt in ORION 33, 13 (1975), No. 146 berichtet.
Diese Beobachtungen wurden dieses Jahr fortgesetzt.
Beobachter waren:

Andreas Diem und Jürg Nef, Herisau,
Beat Booz und ein Mitarbeiter, Möhlin,

Irene Jahn, Rorschach, sowie
eine deutsche Gruppe mit Thomas Schweitzer und
Stefan Schmidt, Lüdenscheid.

Die Beobachtungen von A. Diem und B. Booz in
der Schweiz sind in der nachstehenden Tabelle 1 zu-
sammengefasst.

Nr. Meteorstrom,
Beobachter,
Datum

Koordinaten 1950.0

(ermittelt vom
Berichterstatter)

Anzahl
der Meteore

1 a Capricorniden a 20130m 307.5° 4

Andreas Diem <5 -13°
8.7.1975

2 Capricorniden a 21hl4m 318.5° 3

Andreas Diem <5 -30°
11.7.1975

3 Cygniden a 20M9m 312.2° 5

Andreas Diem ô +33°
8.7.1975

4 Cygniden a 20155m 313.7° 8

Beat Booz <5 46°30'
7.8.1975

5 Ophiuchiden a 17M5m 266.2° 2

Andreas Diem ô +9°
8.7.1975

6 Cepheiden a 21hl4m 318.5° 2
Andreas Diem ô +68°
8.7.1975

7 Aquariiden a 22158m 344.5° 5

Andreas Diem <3 -1°
11.7.1975
Beat Booz Angaben unsicher 3

8 Pisciden
Andreas Diem a 01130111 22.5° 1

11.7.1975 ô O<N+
9 a Draconiden a 14106m 211.5° 3

Andreas Diem <5 +65°
11.7.1975

10 X Draconiden a 17158m 269.5° 2
Beat Booz ô +72°
7.-9.8.1975

11 & Draconide
Beat Booz Angabe unsicher 1

7.-9.8.1975
12 Sagittariden a 18H24m 276° 3

Andreas Diem ô -8°
11.7.1975

13 Perseiden oc 02140m 40° 11

Beat Booz <5 +52°30'
7.-9.8.1975 (Koordinaten am 8.8.1975)

Tabelle 1: Meteore in der Schweiz 1975.
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Die Radianten dieser Meteore sind der Übersichtlichkeit

halber in der Abbildung 1 in einen Ausschnitt
der SIRIUS-Sternkarte eingezeichnet.

N

Abb. 1 : Die Radianten der Meteore der Tab. 1.

Ausser den in der Schweiz beobachteten Meteoren
hat Th. Schweitzer 115 Perseiden-Meteore
beobachtet, von denen 22 heller als 0m vis waren. Während

13 Stunden erschienen im Durchschnitt 9

Meteore pro Stunde. Die Entwicklung dieser Erscheinungen

ist in Abbildung 2 dargestellt. Für den
Radiant der Perseiden-Meteore gilt als Stichtag der 8. 8.
1975.

Abb. 2: Häufigkeit der Perseiden-Meteore pro Stunde in der
Zeit vom 2. 8. 1975 bis zum 16. 8. 1975 (Th. Schweitzer).
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Abbildung 2 erhebt allerdings keinen Anspruch
auf Vollständigkeit, da für einen Teil der Beobachtungen

nur ein Beobachter zur Verfügung stand.
Trotzdem kann mit ziemlicher Sicherheit das
Perseiden-Maximum am 13. August 1975 angenommen
werden. Die Beobachtungsaufzeichnungen von Th.
Schweitzer und B. Booz sind dem Berichterstatter
von Frau D. Naef, Meilen, übermittelt worden, jene
von A. Diem erhielt der Berichterstatter direkt vom
Beobachter.

In der nachfolgenden Tabelle 2 sind noch die
Anteile der verschiedenen Meteorströme nach Anzahl
der beobachteten Meteore und ihrem prozentualen

Anteil zusammengestellt. Zweck dieser Tabelle ist es,
einen Überblick über die Verteilung der Meteorströme

zu geben, der allerdings mit Vorsicht
aufzunehmen ist, da von nur 1-3 beobachteten Meteoren
natürlich noch lange nicht auf den Bestand eines
Meteorstroms geschlossen werden darf. Es ist deshalb
auch schwierig, einen Vergleich mit den 1974
angestellten Beobachtungen zu ziehen, wie sie in ORION
No. 146 mitgeteilt wurden. Trotzdem darf angenommen

werden, dass der Cygniden-Strom 1975 beinahe
die Stärke des Perseiden-Stroms erreichte. Beobachtungen

von Hermann Schaufelberger (Wald) und
des Berichterstatters bestätigen diese Annahme.

Datum und Beobachter Anzahl beobachteter Prozentualer
Meteorströme Meteore Anteil (%)

7./8.7.1975 Andreas Diem (Herisau)

a Capricorniden 4 25

Cygniden 5 31.5

Ophiuchiden 2 12.5

Cepheiden 2 12.5
andere 3 18.8

Total 16 100.0

10./11.7.1975 Andreas Diem (Herisau)

Capricorniden 3 16.7

Sagittariden 3 16.7

Aquariiden 5 27.8
Pisciden 1 5.5

a Draconiden 3 16.7
andere 3 16.7

Total 18 100.0

7./8./9.8.1975 Beat Booz (Möhlin)
Perseiden 11 29.8

X Draconiden 2 5.4
0 Draconide 1 2.7
Cygniden 8 21.6
Aquariiden 3 8.1

nahe Cassiopeia 5 13.5
andere 7 18.9

Total 37 100.0

9./10.8.1975 Andreas Diem (Herisau)

Perseiden 15 65.2

Aquariiden 4 17.4

Capricorniden 2 8.7
>] Draconiden 2 8.7
andere 0

Total 23

0.0

Tabelle 2: Anzahlen der beobachteten Meteore und ihre prozentuale Verteilung.

Nicht in dieser Tabelle enthalten sind zwei sehr 00h25m MEZ -2mvis, hell, Länge 20°,
helle, von I. Jahn beobachtete Pisciden-Meteore vom etwas schneller.
12. 9. 1975: Der Berichterstatter dankt allen Beobachtern für

ihre Mitarbeit und Frau D. Naef für die Übermitt-
00h19m MEZ -3mvis, hell, Länge 25°, lung des Beobachtungsmaterials von Th. Schweit-
sehr langsam, und: zer und B. Booz.

Adresse des Berichterstatters : Robert Germann, Im Nahren, CH-8636 Wald/ZH.
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